
 

 

18. MAGGLINGER RECHTSINFORMATIKSEMINAR 

Programm für Montag, 19. März 2018 

Zeit  Referat von 

09.30 – 10.15 Abgabe der Unterlagen und Begrüssungskaffee 

10.15 – 10.30 Seminareröffnung Urs Paul Holenstein 
Bundesamt für Justiz BJ 

10.30 – 11.30 Blockchain  

  Einführung 

 Einsatzmöglichkeiten im Kontext einer 
elektronischen Identität  

Mathias Bucher 
SwissChoice GmbH / Hochschule Lu-
zern, Institut für Finanzdienstleistungen 
Zug IFZ, Zug 

  Elektronische Bearbeitung und Archi-
vierung von offiziellen Dokumenten auf 
der Basis von Blockchain  

Gianfranco Moi 
Direction générale du développement 
économique, de la recherche et de 
l'innovation, Genève 

11.30 – 12.30 eUrkunde/eRegister: wie weiter? 
Elektronische Beurkundung in der Schweiz 

Anja Risch / Rodolfo Semprevivo  
Bundesamt für Justiz BJ 

12.45 – 13.45 Mittagessen 

14.00 – 15.00 Trägerschaft für die Abwicklung von 
eGovernment-Projekten 

 

  Allgemeine Grundsätze  Timur Acemoglu 
Verein eJustice.CH 

  eOperations Schweiz: IT Lösungen 
gemeinsam Nutzen 
Die Dienstleisterin für Bund, Kantone  
und Gemeinden in Form einer AG 

Daniel Arber 
Schweizerische Informatikkonferenz SIK 

15.00 – 15.30 Neue Applikation zur Redaktion und 
Publikation des Berner Stadtrechts (SSSB) 
basierend auf Lex von DocGenie 

Jürg Wichtermann 
Stadtschreiber, Stadt Bern 

Wolfgang Hugentobler 
iDPARC AG 

Franz Kummer 
Weblaw AG 

15.30 – 16.15 Urteilspublikationspraxis in den Kantonen   

  Ergebnisse der Umfrage 2017 Daniel Hürlimann 
Verein eJustice.CH 

  Urteilspublikationen im Kanton Freiburg 
Grundsatzfragen und technische Aspekte 

Frédéric Oberson 
Kantonsgericht Freiburg 

16.15 – 16.45 Pausenkaffee 

16.45 – 18.30 33. ordentliche Generalversammlung des Vereins eJustice.CH 

18.30 Apéro 

19.30 Nachtessen 



 

 

Programm für Dienstag, 20. März 2018 

Zeit  Referat von 

09.45 – 10.30 Modell für die Realisierung der schwei-
zerischen elektronischen Identität (E-ID) 
Präsentation des Demonstrationssystems  
mit Modellanwendungen und technischen 
Lösungsmöglichkeiten 

Lorenz Müller 
Bundesamt für Polizei fedpol 

10.30 – 11.00 Pausenkaffee 

11.00 – 12.00 eJustice in Grossbritannien  

  Erfahrungen mit dem elektronischen 
Strafprozess 

Paul Keleher QC 
Barrister, London 

  Erfahrungen mit dem elektronischen 
Zivilprozess 

Shobana Iyer 
Barrister, London 

12.00 – 12.45 eJustice in Frankreich 
Präsentation des Berichts "Justice: faites 
entrer le numérique" 

Harold Epineuse 
Institut des Hautes Études sur la Justice 
(IHEJ), Paris  

13.00 – 14.00 Mittagessen 

14.15 – 16.00 eJustice in der Schweiz  

  Das HIS-Programm 
2 Jahre nach der Gründung 

Jens Piesbergen 
Programm-Manager HIS 

  Justitia 4.0 – Digitalisierung und 
Transformation in der Justiz 
Überblick 

Jacques Bühler 
Schweizerisches Bundesgericht 

Jens Piesbergen 
Programm-Manager HIS 

  Justitia 4.0 – Projektvorgehen im 
föderalem Umfeld 
Standardisierung und Bearbeitung der 
eJustizakte 

Marius Erni / Vital Meyer / 
Balawijitha Waeber 
Co-Projektleitung Justitia 4.0 

  Einführung des Obligatoriums zur 
Nutzung von E-Justice im Bereich der 
Zivil-, Straf- und Verwaltungsgerichte 
sowie der Strafverfolgungsbehörden 
Stand der Gesetzgebungsarbeiten 

Urs Paul Holenstein 
Bundesamt für Justiz BJ 

16.00 Fazit und Ausblick Urs Paul Holenstein 
Bundesamt für Justiz BJ 

anschliessend Abschlusskaffee 

 


	18. Magglinger Rechtsinformatikseminar
	Programm für Montag, 19. März 2018
	Programm für Dienstag, 20. März 2018

